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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Afrikanische Schweinepest - Pufferzone wird auch 
auf südliche Teile von Hohenstein ausgeweitet

Die Afrikanische Schweinepest (ASP) ist eine hochansteckende Viruserkrankung, die aus-
schließlich Haus- und Wildschweine betrifft. Das Virus verursacht bei den betroffenen Tieren 
schwere Krankheitsverläufe, die oft tödlich enden. Menschen und andere Tiere sind von die-
ser Krankheit nicht betroffen. Leider wurde kürzlich im Kreis Groß-Gerau ein Fall der Afrika-
nischen Schweinepest bei Wildschweinen nachgewiesen. Die zuständigen Behörden haben 
umgehend Maßnahmen ergriffen, um die Verbreitung des Virus einzudämmen und eine Über-
tragung auf Hausschweine zu verhindern. So wurden Sperrzonen und Pufferzonen eingerich-
tet, durch die die Ausbreitung kontrolliert und bestenfalls verhindert werden soll. Der Radius 
der Pufferzone wurde nun erweitert und erstreckt sich auch auf Teile von Hohenstein. Be-
sondere Maßnahmen sind derzeit nicht erforderlich allerdings gibt es einige hilfreiche, zu be-
achtende Hinweise insbesondere in Bereichen der Jägerschaft und bei Haltern von Hunden.

Die Jagd auf Wildschweine wurde intensiviert, um die Population zu reduzieren und die Ver-
breitung des Virus einzudämmen.

Für die Bevölkerung besteht jedoch kein Grund zur Sorge. Die Afrikanische Schweinepest 
stellt keine Gefahr für den Menschen dar. Auch Haustiere wie Hunde und Katzen können das 
Virus nicht übertragen. Es gibt jedoch einige Vorsichtsmaßnahmen, die bei Spaziergängen 
und Wanderungen beachtet werden sollten.

In den betroffenen Pufferzonen besteht keine Leinenpflicht für Hunde, die Hunde sollten aber 
stets abrufbereit und in guter Sichtweite sein. Vermeiden Sie es, Ihren Hund in der Nähe von 
toten Wildschweinen oder verdächtigen Kadavern schnüffeln oder fressen zu lassen. Infor-
mieren Sie die Behörden, wenn Sie ein totes Wildschwein finden. Nutzen Sie ausgewiesene 
Wege und vermeiden Sie möglichst das Betreten von Waldgebieten, in denen Wildschweine 
leben könnten.

Die Zusammenarbeit aller Akteure ist entscheidend, um die ASP erfolgreich zu bekämpfen. 
Melden Sie verdächtige Beobachtungen wie tote oder kranke Wildschweine umgehend den 
zuständigen Behörden (Veterinäramt des Rheingau-Taunus-Kreises).

Durch die Einhaltung der Vorsichtsmaßnahmen und die Kooperation aller Beteiligten kann 
die Situation unter Kontrolle gehalten werden. Ihre Gesundheit und die Ihrer Haustiere sind 
nicht gefährdet, jedoch ist Ihre Mithilfe gefordert, um die Schweinebestände zu schützen 
und die ASP einzudämmen. Bleiben Sie wachsam und informieren Sie sich regelmäßig über 
aktuelle Entwicklungen. Gemeinsam können wir diese Herausforderung meistern und zur 
Sicherheit unserer Gemeinde beitragen.
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 » Aus unserer Gemeinde

	■ Waldjugendspiele 
der Gemeinde Hohenstein

am Mittwoch, 21.08. von 10.00 - 13.00 Uhr
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
im Namen des Forstamtes Bad Schwalbach möchten wir alle 
7 - 14-jährigen herzlich zu den diesjährigen Waldjugendspielen 
einladen.
Treffpunkt ist der Wanderparkplatz „Roter Berg“ in Holzhausen 
über Aar. Nach einer allgemeinen Einweisung sowie Gruppenein-
teilung werden die Wald-Athleten sechs Disziplinen beschreiten. 
Jede Station wird im Nachgang mit dem Förster besprochen. Bit-
te denkt daran, waldtaugliche Schuhe und wetterfeste Kleidung 
mitzubringen.
Zum Abschluss der Spiele werden die Waldprinzessin und der 
Waldprinz gekürt. Die Wald-Athleten können sich auf tolle Sie-
gerprämien freuen.
Eine Anmeldung ist bis zum 31.07. per E-Mail, an Frau Jadatz 
(Tatjana.Jadatz@hohenstein-hessen.de), möglich.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Eure Förster,
Alina Lustermann & Leonardo Gabel

	■ Halteverbote während der Erntesaison
Um den Landwirten während der Erntesaison 2024 ein geordne-
tes An- und Abfahren zu ihren landwirtschaftlichen Flächen zu 
gewährleisten wird für die Dauer vom

12.07. bis längstens 01.09.
in folgenden Ortsteilen und Straßenbereichen jeweils ein absolu-
tes Haltverbot angeordnet:
Breithardt:
•	 K694 „Schwalbacher Straße“ aufwärts von Nr. 8 bis Einmün-

dung Tannenstraße
•	 K694 „Schwalbacher Straße“ abwärts von Nr. 11 bis Einmün-

dung Lindenstraße
•	 L3373 „Lindenstraße“ von Nr. 9 bis 13 (beidseitig)
•	 Adolfstraße komplett (beidseitig)
•	 L3274 „Glockengasse“ von Einmündung L3373 „Langgasse“ 

bis nach Nr.12 (beidseitig)
•	 Gronauer Straße 21 bzw. 27 bis Feldrand (beidseitig)
•	 Gronauer Straße Bergstraße 24a, Mündungsbereich 

(beidseitig)
Hennethal:
•	 Zwischen den Mühlen (Michelbacher Weg), im Bereich der Be-

bauung (beidseitig)
Holzhausen über Aar:
•	 L3373 „Klosterstraße“ komplett inkl. Parkflächen (beidseitig)
•	 „Festerbachstraße“ bis Einmündung Bohlenstraße aus Rich-

tung Breithardt kommend (beidseitig)
•	 „Bohlenstraße“ komplett
•	 „Steinweg“ komplett
•	 „Am Roten Berg“ abwärts ab Nr. 11
•	 „Daisbacher Weg“ (beidseitig)
Ich weise darauf hin, dass das Halten und Parken in einigen 
Straßen der Gemeinde Hohenstein wegen der ohnehin geringen 
Restfahrbahnbreite grundsätzlich nicht möglich ist. Ein Halten 
oder Parken ist nur bei einer mindestens verbleibenden Rest-
fahrbahnbreite von 3,05 m erlaubt. Ebenso ist das Halten oder 
Parken auf Gehwegen nicht gestattet sofern dies nicht durch 
entsprechende Beschilderung ausdrücklich erlaubt ist.
Im Rahmen der Überwachung des ruhenden Verkehrs werden 
die angeordneten Haltverbote regelmäßig kontrolliert. Sollte 
die Ernte früher abgeschlossen sein, werden die eingerichteten 
Haltverbotsregelungen vorzeitig durch das Ordnungsamt außer 
Kraft gesetzt.
Ich bitte die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung 
hinsichtlich der Verkehrsbeschränkungen und bedanke mich für 
Ihr Verständnis.

Der Bürgermeister
als örtliche Ordnungsbehörde

	■ Führungen im RuheForst Hohenstein 
im August/September
Samstag, 03.08. 14.00 Uhr
Mittwoch, 21.08. 14.00 Uhr
Samstag, 07.09. 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936 Frau Bingel - vormittags)

	■ Anzeigen- und Redaktionsschluss
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-Datum Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 31 02.08.2024 29.07.2024
KW 32 09.08.2024 05.08.2024
KW 33 16.08.2024 12.08.2024
Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

	■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
Sie!

	■ Breithardter Weinstand
Weinstand der AG Weihnachtsmarkt
Aus gegebenem Anlass wird rechtzeitig darüber berichtet, dass es 
der AG Weihnachtsmarkt gelungen ist, zu ihrem Weinstand am Frei-
tag, 09.08., ab 18.00 Uhr die ehemalige Braaderter Kerbekapelle 
Ramonas (heute: Blaskapelle Ehlhalten) einzuladen.
Die Ramonas besitzen einen legendär guten Ruf und sind Braa-
dert bis heute freundschaftlich verbunden. Immerhin haben 
sie von 1969-1996, 27 Jahre lang, auf unserer Kerb Stimmung 
verbreitet.

Und unsern Kerbemarsch haben sie immer noch drauf. Kommen Sie 
und überzeugen sich selbst.
Zuletzt haben die Ramonas am Weinstand der Sänger vor 5 Jahren 
gespielt und die Veranstaltung „gerockt“. Damals kamen 370 be-
geisterte Besucher. Ein Rekord bis heute.
Mal sehen, ob dieser Rekord in diesem Jahr überboten werden 
kann. Wir haben uns jedenfalls auf viele Gäste eingestellt.
Es gibt leckeres Essen, gute Weine und alkoholfreie Getränke.
Haben sie keine Angst, dass es zu laut wird. Die Ramonas spielen 
ohne Verstärker und Mikrofone. Einfach „Just For Fun“.
Wir freuen uns auf euch, liebe Freunde des Weines und der 
Blasmusik.

Eure AG Weihnachtsmarkt
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	■ Holdesser Weinstand
Der nächste Holdesser Weinstand 
ist am Freitag, 02.08., los geht es 
ab 18.00 Uhr!
Der Holdesser Weinstand findet 
alle 2 Wochen im Schulhof der 
Alten Schule in Holzhausen ü./Aar 
statt.
Kommen Sie und genießen ein 
Gläschen Wein mit alten und neu-
en Freunden und Bekannten in 
toller Atmosphäre!

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich im August am Dienstag, 13. und 
27.08. um 15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße1. Wer In-
teresse hat, einfach vorbei kommen.
Kontakt: Isolde Schöne 06124/12781 oder Ilona Ritter 06124/12658.

	■ Hohensteiner Tanzkreis im Sommer
Auch in den Sommerferien wird weiter getanzt! Tempo und Aus-
wahl der internationalen Tänze richten sich nach der sommerlichen 
Temperatur, aber immer werden Aufmerksamkeit und Gedächtnis 
gefordert und gefördert.
Spaß macht das gemeinsame Tanzen allemal.
Getanzt wird wie immer dienstags um 10.00 Uhr im Haus des Dorfes 
in Steckenroth. Übrigens, Neue sind jederzeit herzlich willkommen, 
einen Partner braucht man nicht mitzubringen.
Weitere Auskunft gibt gerne die zertifizierte Tanzleiterin Hildegard 
Bernstein, Tel. 06124/12357.

	■ Hohensteiner Wanderkreis

Für Donnerstag, 18.07. waren – für manche Zeitgenossen endlich 
– sommerlich heiße Temperaturen vorausgesagt worden. Weil nun 
mal Werte über 25°C eher dazu angetan sind, sich „Hitzefrei“ zu 
genehmigen, war der Wanderführer gespannt, wieviel unverdrosse-
ne Wandergesellen sich in Laufenselden auf dem zentralen Park-
platz bei der Halle einfinden würden. Neben dem Wanderführer 
schien sich auch der Himmel über die Wanderschar zu freuen und 
verschleierte den Glutofen etwas, damit die heutige Tour nicht zur 
Tortur geriet. Bei der Begrüßung der 27 erschienenen Wanderinnen 
und Wanderer erinnerte Horst Bernstein an die verschiedenen Gele-
genheiten, bei denen die Wandersleute mit dem Wanderkreis bereits 
Abschnitte des 32 km langen Dörsbaches kennenlernen konnten. 
Heute sollte nun zu Beginn und am Schluss dieses Tal zwischen 
Laufenselden und Huppert erkundet werden. Nach Verlassen der 
Bebauung wurde die Beschattung des Talweges als recht ange-
nehm empfunden. Dort, wo der Dörsbach-Mühlenwanderweg tal-
aufwärts gesehen zur linken Seite wechselt, liefen die Hohensteiner 
an etlichen Teichanlagen vorbei auf der rechten Seite weiter. Als 
das Vereinshaus der Fischer auf einer kleinen Lichtung passiert war, 
wechselte die Wandergruppe vorsichtshalber die Talseite, weil die 
Verhältnisse des Terrains, welches in der Karte als Weg eingezeich-
net ist, als nicht begehbar erschienen. Ein schmaler Steg ermög-
lichte jedem einzelnen Wanderer, einen Blick auf den Dörsbach zu 
werfen, denn Gänsemarsch war an dieser Stelle vorgegeben. Bei 
der nächsten Möglichkeit wurde das Dörsbachtal erneut gequert 
und die Gruppe begab sich in ein zum Stegerhof hinführendes Sei-
tental. Die Passage des urigen Tälchens wartete mit einigen Heraus-
forderungen an die Mitläufer auf. Neben krautigem Bewuchs, auch 
solchem mit Brennhaaren, hatte augenscheinlich jüngst die Kaval-

lerie den Boden stellenweise so bearbeitet, dass er für das Geläuf 
von Zweibeinern etwas schwierig wurde. Wieder auf einer festen 
Forststraße angekommen zeigte sich, in welcher Verfassung sich 
die aktuelle Wandergruppe befindet: die Schikanen wurden nicht 
mit schimpfender Kritik, sondern mit Lachen und Scherzen quittiert. 
Bei dem Etappenziel Stegerhof wurde kurz etwas zur Historie ge-
sagt und selbstverständlich die ca. 840 Jahre alte Eibe gezeigt. Von 
dem Hofgelände marschierten die Wanderer auf einer Forststraße 
nach Huppert, wobei es bei einem weiteren Naturdenkmal einen 
Stopp gab. Eine stattliche Eiche, aber „nur“ 350 Jahre alt, wird in 
der Gegend Geldeiche genannt. Als die Wandergesellen in Huppert 
auf der Brücke über den Dörsbach standen, hatte das Bächlein von 
seinem Quellgebiet beim Erlenhof zwar schon gut 1,5 km zurück-
gelegt, war aber im verkrauteten Bachbett kaum zu erkennen. Die 
Gruppe folgte dem Bachlauf nicht weiter, sondern erstieg die in 
entgegengesetzter Richtung sich befindende Anhöhe mit der Be-
zeichnung Schirm. An einem Feldweg gab es bei einer mit moder-
nen Methoden nachgewiesenen, hier aber schon früher vermuteten 
Turmstelle eine kleine Pause. Damit sich nicht alle vor einer Informa-
tionstafel drängeln, brachte Holger mit lauter Stimme allen Interes-
sierten das Wissenswerte zu Gehör. Im Walddistrikt Schirm befand 
sich das zweite Ziel dieser Wanderung. Ein wegen seiner Ausmaße 
besonders bemerkenswerter Grabhügel verhilft diesem Keltengrab 
zu außerordentlicher Beachtung. Vom Keltengrab ging es noch ein-
mal zum römischen Grenzwall. Während die Wegemarkierung zum 
Kleinkastell am Dörsterberg gut zu finden war, waren weder die Kas-
tell-Anlagen noch die Spur einer INFO-Tafel zu sehen. Die Markie-
rung mit dem Limesturm leitete die Gruppe auf einem relativ steilen 
Waldweg wieder hinab zum Talweg durch das Dörsbachtal. Wegen 
der etwas fortgeschrittenen Zeit eilten die Wandersleute in raschem 
Wandertempo talabwärts zurück zum Startplatz. 25 Wanderinnen 
und Wanderer trafen sich hernach wieder im Gasthaus Waldblick 
und konnten nach Auffüllen der Flüssigkeitsspeicher ihre auf der 
durch eine Umgehung auf 9,8 km angewachsenen Tour verlorenen 
Kalorien auf indische, römische oder germanische Art ersetzen. Ein 
wegen seiner Abwechslung gelobter Wandertag fand so seinen per-
fekten Abschluss.
An dem nächsten Wandertermin am Donnerstag, 01.08. findet 
nach längerer Pause wieder eine Tagestour statt. Zarte Bande 
eines Mitwanderers im Wanderkreis machen es möglich, die Ge-
gend um Siefersheim zu erkunden. Zur Tour ist umfangreiches In-
formationsmaterial per Mail beim Wanderführer erhältlich. Es sind 
zwei Wanderstrecken mit einer längeren Pause mit einem „www-
Test“ dazwischen vorgesehen. Abmarsch für die erste 7,5 km lange 
Wanderung vom Parkplatz Heideblick ist um 10.00 Uhr. Wer nur die 
zweite Tour von 8,5 km mitlaufen möchte, sollte um 14.00 Uhr sich 
bei der „Winzeralm“ nahe Siefersheim eingefunden haben.
Wer sich über den Hohensteiner Wanderkreis informieren möch-
te, kann dies auf der Homepage des Wanderkreises www.hohen-
steiner-wanderkreis.jimdo.com tun und findet dort neben Berichten 
von früheren Touren auch Bilderserien. Auskünfte zum offenen Wan-
derkreis erteilt auch Horst Bernstein (06124/12357).

 » Bürgerservice

	■ Änderungen Führerscheinpflichtumtausch
Seit dem 01.07.2024 ist es beim Rheingau-Taunus-Kreis mög-
lich, den Umtausch der alten deutschen Führerscheine, wie 
grauer oder rosa Papierführerschein, unbefristeter Kartenführer-
schein oder auch den DDR Führerschein online zu beantragen.

Nach Einführung des bequemen Onlineangebotes entfällt nach 
einer Übergangszeit ab dem 01.08.2024 die Möglichkeit der Be-
antragung des Führerscheinumtausches über die Bürgerbüros 
der Städte- und Gemeindeverwaltungen.

Eine Abgabe der Unterlagen bei der Gemeinde Hohenstein 
ist demnach nicht mehr möglich.

Für alle Bürgerinnen und Bürger die das Onlineangebot nicht 
wahrnehmen möchten oder können, besteht weiterhin die Mög-
lichkeit den Pflichtumtausch nach erforderlicher Terminverein-
barung direkt in der Fahrerlaubnisbehörde in Bad Schwalbach 
persönlich zu beantragen. Bei persönlicher Beantragung in Bad 
Schwalbach, ist eine Abholung bei der Führerscheinstelle nicht 
mehr erforderlich. Der neue Führerschein kann in diesem Fall 
direkt von der Bundesdruckerei bequem nach Hause geschickt 
werden.
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	■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage www.ho-
henstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel. 
06120/2937, E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de oder Frau Elke 
Jopp, Tel. 06120/2938, E-Mail: elke.jopp@hohenstein-hessen.de.

	■ Schließzeiten Kitas
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt:
Sommer 12.07. bis 02.08.2024
Weihnachten 20.12. bis 31.12.2024
Kindertagesstätte Burg-Hohenstein:
Sommer 12.07. bis 02.08.2024
Weihnachten 23.12. bis 03.01.2025
Kindertagesstätte Holzhausen ü.A.:
Sommer 05.08. bis 26.08.2024
Weihnachten 23.12. bis 03.01.2025
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä:
Sommer 02.08. bis 23.08.2024
Weihnachten 20.12. bis 03.01.2025
Kindertagesstätte Born:
Sommer 02.08. bis 23.08.2024
Weihnachten 20.12. bis 03.01.2025

 » Vereine und Verbände

	■ Kreisbauernverband Rheingau-Taunus e.V.
Giftpflanze Jakobskreuzkraut
Vielerorts blüht zurzeit das Jakobskreuzkraut. Das 
hochgiftige Problemkraut breitet sich seit einigen 
Jahren rasant in den Mittelgebirgsregionen aus, 
nicht nur in Wiesen, sondern immer mehr auch an 
Straßenrändern, Böschungen, Gehwegen bis hin 
zu Hausgärten. Die leuchtend gelbblühende Pflan-
ze kann 30-120 cm hoch werden und hat ein enor-

mes Samenpotential. Nach der Blüte im Juni/Juli entstehen bis zu 
150.000 gut flugfähige Samen je Pflanze, die im Boden bis 20 Jahre 
keimfähig bleiben. Giftig für Mensch und Tier sind sämtliche Pflan-
zenteile, die höchste Konzentration befindet sich in der Blüte. Im 
Gegensatz zu anderen giftigen Arten, wird der Giftstoff beim Kon-
servieren nicht abgebaut, er bleibt auch in der Silage bzw. im Heu 
noch wirksam. Nehmen Pferde, Schafe, Ziegen oder Rinder diesen 
mit dem Futter auf, kann es zu starken Vergiftungserscheinungen 
bis hin zum Tod führen.
Wir bitten Sie daher dringend darum, die Verbreitung eindämmen 
zu helfen. Die giftige Pflanze muss nicht mit chemischen Mitteln be-
kämpft werden. Aber es ist wichtig, sie vor dem Ausblühen zu ent-
fernen, um eine Samenbildung zu verhindern.

Ein Ausstechen/Ausreißen mit Wurzel, wobei Sie Handschuhe tra-
gen sollten, ist hier eine wertvolle Maßnahme.

Kreisbauernverband Rheingau-Taunus e.V.

	■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Hilfe zur Selbsthilfe Demenz
Wenn das Geld nicht reicht -
Hilfe zur Pflege

Zu ihrem 2. Netzwerktreffen in diesem Jahr lädt die Alzheimer Ge-
sellschaft Rheingau-Taunus für Mittwoch, 07.08. von 15.30 - 17.30 
Uhr alle Interessierten nach Bad Schwalbach ins Kompetenzzent-
rum Pflege, Martha-von-Opel-Weg 31, ein. Dieses Mal zu dem Vor-
trag „Wenn das Geld nicht reicht. Leistungen der Hilfe zur Pflege“. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich. Auch 
online kann man teilnehmen.
Je nach festgestelltem Pflegegrad erhalten pflegebedürftige Personen 
Leistungen der Pflegeversicherung. Diese Leistungen sind aber der 
Höhe nach begrenzt und decken in der Regel nicht den individuellen 
Pflege- und Hilfebedarf. Dadurch ist häufig ein Eigenanteil zu tragen. 
Dies betrifft sowohl die ambulante als auch die stationäre Versorgung. 
Was aber tun, wenn das Geld zur Pflege nicht reicht? Was ist die Hilfe 
zur Pflege? Wer hat einen Anspruch auf Unterstützung? Und wo stelle 
ich einen Antrag? Darüber referiert die Pflegefachkraft, Anne Göbel, 
aus dem Team Hilfe zur Pflege des Kompetenzzentrums Pflege des 
Rheingau-Taunus-Kreises bei unserem 2. Netzwerktreffen. Da ein An-
trag auf Hilfe zur Pflege immer auch eine komplexe Bedarfs- und in der 
Regel eine Einzelfall-Prüfung darstellt, wird die ambulante und statio-
näre Hilfe zur Pflege auch anhand von Fallbeispielen erläutert.
Im Anschluss an den Vortrag ist ein offener Austausch eingeplant, 
in dem allgemeine Fragen gestellt und Wissenswertes ausgetauscht 
werden kann. Anmeldung unter 06124/7254027.

	■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/ 
Rheingau-Taunus e.V.

Kneipp-Angebote im August
Kuren nach Hildegard von Bingen
Entdecken Sie am 02.08. um 15.00 Uhr mit der 
Gesundheitsberaterin Marina Hachenberger die 
wunderbaren Kräfte der Natur, ihre Kräuter und 

Gewürze und die überlieferten Weisheiten der heiligen Hildegard 
von Bingen zum Wohle der Seele, Leib und Sinne. Dieser Tag steht 
unter dem Thema: „Herz-Kreislauf – Kur“. Im September und No-
vember gibt es zwei weitere Module mit den Themen: „Stärkung des 
Immunsystems“ und „Frauenheilkunde und Rheuma“. Die Module 
sind einzeln buchbar.
Info & Anmeldung bei Marina Hachenberger unter der Tel. 
0176/53582916 oder 06145/5901904.
E-Mail: marinahachenberger@gmail.com.

Klangmeditation am Dienstag, 06.08. um 18.30 Uhr im Gesund-
heitsquartier in Idstein. Tun Sie sich etwas Gutes und tauchen Sie 
ein in die sphärischen Klänge der Klangschalen und Gongs. Infor-
mationen erhalten Sie bei der Kneipp-Gesundheitstrainerin Christi-
ne Ott, Tel. 06126/ 5097394.

Gemeinsam wieder aktiv - Angebote für Senioren und Jungge-
bliebene „Sommerspaziergang“
Das nächste Treffen mit Senioren und Junggebliebenen findet am 
Freitag, 16.08. ab 13.00 Uhr in den Kneipp-Räumen in Bad Schwal-
bach in der Emser Straße 3 statt. Hannelore Schmiechen nimmt die 
Teilnehmer mit auf einen Sommer-Spaziergang durch den Kurpark. 
Ergänzend hierzu gilt es Übungen für die geistige Fitness zu lösen. 
Weitere Treffen im Sommer finden am 20.09., 11.10., 15.11. und 
13.12. mit wechselnden Themen und Kursleiterinnen statt. Anmel-
dung jeweils unter Tel. 06124/722429 (AB)
oder info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.
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Yoga Workshop zum Thema Energie
Am 24.08. um 10.00 Uhr bietet die Yogalehrerin Carine Mannfeld 
einen Yoga Workshop an. Yoga ist eine wundervolle Möglichkeit, um 
die eigene Energie zu aktivieren. Die Kombination aus körperlicher 
Bewegung, tiefer Atmung und Entspannung lädt dich mit frischer 
Energie auf. Der Energie Workshop beinhaltet eine Atemübung, eine 
Meditation, eine Yogapraxis und eine Schlussentspannung. Anmel-
dung unter: yogini.carina@gmail.com.

Barfußwanderung in Bad Schwalbach
Am Sonntag, 25.08. nimmt Hannelore Schmiechen interessierte Bar-
fußläufer mit auf einen 1½-stündigen Parcour. Treffpunkt ist um 16.00 
Uhr am Schuhhort des Kneipp-Barfußpfades am verlängerten Bad-
weg. Von dort geht es über die verschiedenen Untergründe und wieder 
zurück zum Ausgangspunkt. Vorher ist noch eine Abkühlung im Men-
zebach angesagt. Für den Notfall sind Sandalen im Gepäck eine Er-
leichterung. Diabetiker befragen bitte vorher ihren Arzt. Allergiker soll-
ten immer ihr Notfallpäckchen mitführen. Nicht geeignet für Menschen 
mit Gefühlsstörungen an den Füßen oder bei akuter Blasen- oder Nie-
renerkrankung. Anmeldungen erforderlich unter 0160/94663325. Für 
Kneipp-Mitglieder ist dieses Jubiläumsangebot kostenfrei.

Qi Gong im Park
Die Heilpraktikerin, Tai Chi- und Q Gong Lehrerin Alexsandra Hodgs-
on bietet am 25.08. um 10.30 Uhr Qi Gong im Park an. Dieser kleine 
Spaziergang im Kurpark unterstützt die Lebensenergie und -freude 
durch Qi Gong-Übungen. Anmeldung und Informationen erhalten 
Sie unter der Tel. 06120/ 6229 oder unter: info@atemfluss.de.
Geheimnisse von Heilpflanzen in Theorie und Praxis
Inspirationen für die naturheilkundliche Nutzung und Anpflanzung 
erhalten Sie am 29.08. um 17.00 Uhr in den Kneipp-Räumen. In 
dem Workshop, der von Phytp-Expertin Simone Löblein geleitet 
wird, erfahren Sie mehr über die Geheimnisse und Besonderheiten 
von heilkräftige Waldheilpflanzen und stellen eine Moostannensalbe 
her. Informationen und die Anmeldung unter der Tel. 0163/7851516 
oder unter: info@simone-loeblein.de.

Barfußwanderung auf dem Rheinsteig
Warum nicht mal unter fachkundiger Führung barfuß von Bornich 
auf den Spuren der Loreley wandern? Die Kneipp-Experten führen 
dieses beliebte Natural Walking seit Jahren durch. Das gemeinsame 
Picknick, bei dem jeder etwas mitbringt ist neben der Einkehr in der 
Rheinsteigrast Leiselfeld bei selbstgebackenem Kuchen, belegten 
Broten und erfrischenden Getränken sowie die Erfrischung im Bor-
nichbach haben schon Tradition. Zur Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten trifft man sich am Samstag, 31.08. um 10.00 Uhr entweder am 
P&R Parkplatz am Langenseifener Stock, in Idstein oder direkt um 
10.45 Uhr in Bornich an der Winzergenossenschaft mit Möglichkeit 
der Toilettenbenutzung und des Einkaufs. Danach sorgen Sandalen 
(für den Notfall) sowie eine Kopfbedeckung und Wasser für ein un-
beschwertes Erlebnis der Sinne. Weitere Infos und Anmeldung bis 
zum 24.08. bei Christine Ott (06126/5097394) oder Hanne Schmie-
chen (0160/94663325).

Was wächst in meinem Garten?
Wollten Sie auch immer schon mal wissen was in Ihrem Garten an 
Wildkräutern wächst und was man damit machen kann? Die Kräu-
ter-Expertin kommt zu Ihnen nach Hause, geht gemeinsam mit Ih-
nen durch Ihren Garten und erklärt, berät und gibt Hinweise zu Re-
zepten und auf weitere Literatur. Entdecken Sie die Vielfalt der Natur 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung und wagen Sie einen ganz neuen 
Zugang zur gesunden Ernährung und zu kulinarischen Erlebnissen, 
sowie die Möglichkeit der Ergänzung Ihrer Hausapotheke. Informa-
tionen erhalten Sie bei der Kneipp-Gesundheitstrainerin Christine 
Ott, Tel. 06126/ 5097394.

	■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.
Der TGSV Holzhausen sucht
.. händeringend weitere Mitstreiterinnen und Mit-
streiter für seine Theatergruppe.
Theaterabende in Holzhausen haben eine lange 
Tradition. Schon seit vor dem 2. Weltkrieg finden 
traditionell im Dezember Theateraufführungen im 
Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen statt.
Ausnahmsweise nicht pandemiebedingt sondern 

aus beruflichen, gesundheitlichen und auch aus privaten Gründen 
ist es einigen der derzeit Aktiven aus der Theatergruppe nicht mehr 
möglich, ihre „Schauspielerkarriere“ fortzusetzen.
Wir möchten aber gerne die Tradition beibehalten und suchen daher 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die Lust an der „Schauspielerei“ ha-
ben und uns unterstützen möchten.
Interesse geweckt? Dann meldet euch!

Weitere Infos und Details gibt es bei Rosita Kircher, Tel. 06120/1398 
oder kirchers@t-online.de sowie bei Karin Sager, Tel. 06120/4741 
oder sager-karin@t-online.de.

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei 
Heilige Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer 
in Breithardt
Sonntag, 28.07.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 04.08.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 11.08.
ENTFÄLLT Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 18.08.
09.30 Uhr Heilige Messe in der Herz-Jesu-Kapelle Burg 

Hohenstein
Sonntag, 25.08.
09.30 Uhr Heilige Messe

Sommerfest für Wohnsitzlose
Auch in diesem Jahr organisiert die katholische Kirche St. Klemens-
Maria-Hofbauer Breithardt ein Grillfest, zu dem die wohnsitzlosen 
Besucher der Teestube Wiesbaden eingeladen werden – diesmal 
am Dienstag, 30. Juli.
Ein großes Fest braucht Vorbereitung und viele helfende Hände, in 
der Vorbereitung und beim Fest selbst.
Es werden gebraucht:
9-10 Salate
9-10 Kuchen (die auch Wärme aushalten)
Ca. 100 Dosen Wurst oder Fisch als Preise für den Wettbewerb
Butter und Belag für 160 Brötchenhälften
Getränke (alkoholfrei), Steaks, Würstchen, Grillkohle – oder Geld-
spenden dafür
Mitfahrer, die am Grill, bei der Essensausgabe und bei den Spielen 
helfen sowie beim Auf- und Abbau. Mitarbeiter der Teestube sind 
auch vor Ort. In der Kirche in Breithardt liegt eine Liste aus, in die 
man sich eintragen kann, Zusagen per WhatsApp oder Telefon sind 
natürlich auch möglich.
Nähere Informationen bei Petra Franz, oder über das zentrale Pfarr-
büro der Pfarrei Heilige Familie Untertaunus unter pfarrei@heilige-
familie.info, oder unter 06124/72370.

Sakrament der Versöhnung in der Pfarrkirche St. Elisabeth
An den Samstagen, 03. und 17.08. sowie am 21.09. von 17.00 - 
17.30 Uhr können Sie bei Pfarrer Stefan Schneider das Sakrament 
der Versöhnung empfangen. Gerne können Sie auch im zentralen 
Pfarrbüro einen Beichttermin vereinbaren. Das Sakrament der Ver-
söhnung (Beichte) ist ein schönes Sakrament. Es ist eine unglaub-
liche Erleichterung für Geist und Seele - denn alles was uns belastet, 
können wir im Beichtgespräch Gott übergeben, der uns durch den 
Priester von unserer Schuld und unseren Sünden losspricht. Keine 
Macht der Welt kann das außer Gott. Es ist ein großes Geschenk 
Gottes für uns.
Ich lade Sie herzlich ein! Ihr Pfarrer Stefan Schneider

Anmeldung zum Erstkommunion-Vorbereitungskurs 2024/25
Die Pfarrei Heilige Familie Untertaunus startet nach den Herbstfe-
rien mit dem Vorbereitungskurs „Gemeinschaftsweg zur Erstkom-
munion“ für alle Kinder katholischer Familien, im 3. Schuljahr. Die 
Einladungen für den 1. Elternabend sowie die Anmeldungen wurden 
postalisch verschickt und sollten inzwischen zugestellt sein. Katho-
lische Familien, die ein Kind haben, welches nach den Sommerferi-
en ins 3. Schuljahr kommt und keine Einladung erhalten haben, mel-
den sich bitte im zentralen Pfarrbüro der Pfarrei unter 06124/72370 
oder per E-Mail unter erstkommunion@heiligefamilie.info. Herzlich 
eingeladen sind auch ungetaufte Kinder und interessierte Familien 
anderer Konfessionen.
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Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.

Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefoni-
sche Terminvereinbarung unter Tel. 0160/92715984.
Ev. Pfarramt,
Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de

Achtung- Hinweis:
Das Gemeindebüro ist bis 12.08. (einschließlich) nicht besetzt. Pfar-
rerin Petra Dobrzinski erreichen Sie unter der oben angegebenen 
Telefonnummer.
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten:
Dienstag: 08.00 - 10.00 Uhr, Donnerstag: 10.30 - 12.30 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ Ev. Kirchengemende Born-Watzhahn
Sie wollen gerne zum Sommerkirchen-Gottesdienst in 
Taunusstein?
Ruth Dupré bietet Ihnen dazu die Möglichkeit am Sonntag, 
28.07. nach Neuhof mitzufahren.
Anmeldung erbeten! Anmeldung möglich unter Tel. 06124/9743 
Treffpunkt ab 10.15 Uhr - Abfahrt um 10.30 Uhr an der Borner 
Kirche
INFO: Der nächste Gottesdienst findet in der Borner Kirche am 
Sonntag, 11.08. um 11.00 Uhr statt.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem neuen Born-
Watzhahner Gemeindebrief oder der Internetseite der Kir-
chengemeinde: www.evangelisch-bb.de

	■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 28.07.
11.00 Uhr in der Kirche Niederlibbach
Sonntag, 04.08.
09.30 Uhr in der Kirche Strinz-Margarethä

Unsere Andachten
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht sehen Sie am Sonntag, 18.08. 
auf unserem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlibbach“.

Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefon-
andacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Tel. 
06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten eines Orts-
gesprächs aus!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten mon-
tags von 15.00 - 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. des Pfarrbüros: 06128/1364
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

	■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, 
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 28.07.
10.30 Uhr Bad Schwalbach/Zorn Sommerkirche
Sonntag, 04.08.
10.30 Uhr Burg-Hohenstein 

Sommerkirche- Frühstücksgottesdienst
Sonntag, 11.08.
10.30 Uhr Langenseifen Sommerkirche
Sonntag, 18.08.
10.30 Uhr Steckenroth Sommerkirche

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal in welchem Ort diese stattfinden!

Sommerkirche: In den Sommerferien feiern wir im Nachbarschafts-
raum Sommerkirche und laden herzlich dazu ein, die Region und die 
Kirchengemeinden des Kooperationsraumes kennenzulernen!
Aktuell planen wir den Sommerkirchen-Gottesdienst am 18.08. 
in Steckenroth bei gutem Wetter am Brunnen zu feiern. Das hat 
uns auf die Idee gebracht, dass man dort perfekt eine Taufe feiern 
könnte – wer also noch ungetauft ist oder ungetaufte Kinder hat 
und die Idee genauso gut findet wie wir, melde sich gerne beim 
Kirchenvorstand oder Pfarrerin Jessica Hamm. Informationen zu 
diesen Veranstaltungen und noch einige darüber hinaus finden Sie auf 
unserer Homepage: https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de.

Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 – 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
- 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. Pfarrerin 
Jessica Hamm erreichen Sie per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de) 
und telefonisch (0173/1832614).
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit!

Ihre Kirchenvorstände Breithardt,
Burg-Hohenstein und Steckenroth

	■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar
Gottesdienste:
Im Rahmen der „Sommerkirche“ findet eine Predigtreihe zu den bibl. 
Büchern Esra und Nehemia statt. Unter der Überschrift „Von Auf-
bau, Gemeinschaft und Neubeginn“ wird abwechselnd in Michel-
bach und Holzhausen Gottesdienst gefeiert und ausgewählte Texte 
fortlaufend gepredigt. Auch wer einmal einen Gottesdienst verpasst, 
kann zwischendurch problemlos „einsteigen“.
Suchen oder bieten Sie von Michelbach oder Holzhausen eine Fahr-
gelegenheit zum Gottesdienstort? Dann melden Sie sich bitte bis 
zum Donnerstag vor dem jeweiligen Gottesdienst direkt bei Pfarrerin 
Petra Dobrzinski.

Sonntag, 28.07.
18.00 Uhr Gottesdienst in Michelbach mit Pfarrerin Petra 

Dobrzinski
Der Gottesdienst im Rahmen der Sommerkirche steht 
unter dem Thema „Gemeinsam mit Gottvertrauen bau-
en“. Im Anschluss laden wir wieder zum „Kirchenabend-
café“ mit kühlen Getränken und einem kleinen Snack ein.
Im Gottesdienst wird die musikalische Ausgestaltung 
von Martin Reuß, dem Leiter der Aarbergener Musik-
schule, übernommen. Mit den Klängen seiner Gitarre 
wird er unsere Seelen wieder in ganz eigener Weise 
berühren und zum Nachsinnen anregen. Ein „Ohren- 
und Seelenschmaus“ als Wochenendausklang der 
besonderen Art.

Freitag, 02.08.
18.00 Uhr Friedensgebet in Holzhausen
Sonntag, 04.08.
10.45 Uhr Gottesdienst in Holzhausen mit Steffi und Simon 

Rätz, anschließend Kirchkaffee
14.30 Uhr Taufgottesdienst in Holzhausen mit Pfarrerin Petra 

Dobrzinski
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 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  
	■ An(ge)dacht

Liebe Leserin, lieber Leser!
„Geh aus mein Herz und suche Freud in dieser lieben Sommer-
zeit an deines Gottes Gaben“ - die meisten kennen dieses Lied 
von Paul Gerhardt aus unserem Gesangbuch (Lied EG 503), und 
vielleicht hatten Sie ja in den vergangenen Wochen auch schon 
die Melodie im Kopf oder auf den Lippen. Das Lied entspricht ja 
auch dem Lebensgefühl vieler Menschen in den Sommermona-
ten: Wenn die Sonne scheint, dann zieht es einen hinaus in die 
Natur - für ein paar Stunden, für einen ganzen Tag oder in den 
Urlaub am Meer oder in den Bergen. So beschreibt auch Paul 
Gerhardt in den folgenden Liedversen die Natur, in der er Gott 
am Werk sieht: Blumen und Bäume, Vögel und andere Tiere, aber 
auch der Weizen, der uns zur Nahrung dient. Wer könnte da nicht 
einstimmen: „Ich singe mit, wenn alles singt, und lasse, was dem 
Höchsten klingt, aus meinem Herzen rinnen.“
Doch es bleibt nicht bei der schönen Naturbeschreibung. Ger-
hardt hat das Lied 1653 gedichtet - fünf Jahre nach Ende der 
Schrecken des Dreißigjährigen Krieges. Er weiß sehr wohl um 
das Joch dieses Lebens (vgl. Vers 12), und trotzdem kann er ein 
so schönes Lied schreiben. So möchte auch ich Not und Schre-
cken unserer Tage nicht vergessen und trotzdem dieses Lied sin-
gen können.

Doch Paul Gerhardt geht noch 
weiter. Letztlich ist für ihn alle 
Schönheit dieser Welt nur ein Vor-
geschmack auf Gottes neue Welt, 
ein Gleichnis für die Herrlichkeit 
Gottes. Da kommt es dann darauf 
an, dass wir selbst eine gute 
Pflanze sein können: „Mach in mir 
deinem Geiste Raum, dass ich dir 
werd‘ ein guter Baum und lass 
mich Wurzel treiben.“ Die Freude 
an der lieben Sommerzeit kann 
uns daran erinnern: Gottes Geist 
brauchen wir ebenso wie eine 
tragfähige Verwurzelung, dass 
unser Leben gut werden kann.
In diesem Sinne wünsche ich 
Euch und Ihnen eine gesegnete 
Sommerzeit.

Ihr Pfarrer Dr. Jürgen Noack

	■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal

Gottesdienste
Sonntag, 28.07.
09.30 Uhr Gottesdienst in Hennethal

mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Sonntag, 04.08.
11.00 Uhr Gottesdienst in Panrod mit Geburtstagssegen und 

Kirchkaffee mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Pfarrer Dr. Jürgen Noack befindet sich bis 11.08. in Urlaub.
Die Vertretung Pfarrerin Petra Dobrzinski erreichen Sie unter der Tel. 
06120/4097973, per E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de.

Herzliche Einladung zu einem Projektchor in Panrod zur Nacht 
der Kirchen am Freitag, 13.09.
Leitung des Gospelworkshops: Merle Rupprecht
Probezeiten in der Kirche Panrod:
Freitag, 06.09., 17.00 - 20.00 Uhr und 20.00 - 21.00 Uhr für Solisten 
(bei Bedarf)
Samstag, 07.09., 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag, 13.09., 18.00 Uhr Einsingen
Auftritt:
Freitag, 13.09., 20.00 Uhr in der Kirche Panrod zur Nacht der 
Kirchen
Anmeldung bei Gabi Rupprecht, Tel. 06120/900044,
E-Mail: gabriele.rupprecht@t-online.de oder
Gemeindebüro Panrod:
kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen!

Evangelisches Gemeindebüro: Lindenweg 10,
65326 Aarbergen-Panrod
Bürozeit: dienstags von 11.00 - 13.00 Uhr. Tel. 06120/9189752,
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

03. - 04.
August

 

Sommerommer

Veranstalter:

Stadt Bad Schwalbach, Adolfstraße 38, 65307 Bad Schwalbach

August
Bad Schwalbach
 Weinbrunnenplatz
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Ihr Kontakt zu uns:
Beratung zu Pflegeleistungen
und Unterstützungsmöglichkeiten im Alltag:
Tel. 06124/510525 oder -527,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Finanzielle Hilfen für Zuhause
und in stationären Pflegeeinrichtungen:
Tel. 06124/510532 oder -678, E-Mail: senioren@rheingau-taunus.de
Besucheranschrift:
Martha-von-Opel-Weg 31, 65307 Bad Schwalbach
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung.

 

 
 
 

Sprechtag im Rathaus Laufenselden 
 
 

Am Dienstag, 06. August 
führt das Versorgungsamt Wiesbaden 

in der Zeit von 14.00 - 16.00 Uhr 
im Rathaus in Heidenrod-Laufenselden, 
Rathausstraße 9, einen Sprechtag durch. 

 
Die Bürgerinnen und Bürger erhalten Gelegenheit, 
sich in allen Fragen nach dem Schwerbehinder-
tenrecht beraten zu lassen. 
 
Es wird gebeten, sich rechtzeitig schriftlich oder  
telefonisch beim Versorgungsamt anzumelden. 
Tel. 0611/7157-4106, 0611/7157-4129 oder 
0611/7157-4301. Auch eine E-Mail ist möglich: 
poststelle@havs-wie.hessen.de.  
 

*** 
 

Bitte am Haupteingang des Rathauses (Straßen-
seite) klingeln, gegenüber auf dem Grundstück ste-
hen Parkplätze zur Verfügung. 
 
 

 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Pflegestützpunkt

Als Kompetenzzentrum Pflege möchten wir Pflegebedürftige und 
ihre Angehörigen im Rheingau-Taunus-Kreis nicht allein lassen, son-
dern stärken und fördern.
Unser Team hilft bei Fragen rund um Pflege und Versorgung mit In-
formation, Beratung, Unterstützung, Vermittlung und Koordination. 
Wir beraten - kostenfrei und trägerneutral - im Kompetenzzentrum, 
telefonisch, per E-Mail, online, zu Hause und in unseren Außen-
sprechstunden in der Region:
•	 pflegebedürftige Menschen jeden Alters,
•	 pflegende Angehörige,
•	 Menschen mit Behinderung,
•	 Menschen, die sich informieren möchten.

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Termin und Beratung nur nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Gemeinde Hohenstein - der Bürger-
meister, Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, unter Anschrift 
des Verlages. 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter Anschrift des Ver-
lages. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-

dingungen. Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos 
zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der 
Verlag keine Haftung.
Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. 
Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch ver-
antwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textver-
öffentlichungen gelten unsere AGB.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vorm
Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Z. gültige 
Anzeigenpreisliste.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infol-
ge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens 
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Auf dem Hag 2
65326 Aarbergen-Kettenbach
Tel.: 06120-900 957
Fax: 06120-90 09 59
info@bestattungen-möhn.de
www.bestattungen-möhn.de

Geburtsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anlässlich meines 

90. Geburtstages
bedanke ich mich recht herzlich.

Besonderer Dank gilt meiner Familie,  
meinen Gästen sowie Herrn Ersten  

Beigeordneten Michael Barber und Herrn  
Ortsvorsteher Klaus Kircher.

Vielen Dank auch der Familie Pfuhl  
für die sehr gute Bewirtung.

Liesel Biegel

Familienanzeigen

Herzlich willkommen an unserem neuen Volvo Service-
Standort in Elz. Ab 31. Juli 2024 sind wir für euch da. 

Wir freuen uns auf euch.

Hadamarer Straße 32
65604 Elz

Tel.: 06431 / 92112 - 0
info@eren-burggraf.de
www.eren-burggraf.de

Hier finden Sie 
„Kleines“:
kleinanzeigen-regional

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Trockenes Fichtenholz zu

Spitzenpreisen. Janick GmbH Tel.:

06430/9288250

Gartenarbeiten: Ich biete Haus-
und Gartenarbeiten aller Art an.
Rasenmäharbeiten, Hecken- und
Gehölzschnitt, Laub- und Unkraut-
beseitigung, Baumpflege, Baumfäl-
lung,Kompl.Gartensäuberung, Rei-
nigungsarbeiten rund ums Haus
und Garten. Dachreinigung, Geh-
weg- und Terassenreinigung .
Abrissarbeiten und Entsorgung
jeder Art. Entrümpelungen, Haus-
haltauflös.Weitere Arbeiten auf
Anfrage. Tel.: 0151/41991973

SonStigeS

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt
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 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für einen 
Schulbau verwendet. www.fl y-and-help.de

www.prime-promotion.de  
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

E-Mail: reisen@prime-promotion.de ·  Tel.: 0214-7348 9548  (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Vielfalt 
der Natur Namibias! 

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3. Tag: Windhoek; 
4. Tag: Windhoek – Sossusvlei; 5. Tag: Sossusvlei & 
Sesriem Canyon; 6. Tag: Namibwüste – Swakopmund; 
7. Tag: Swakopmund; 8. Tag: Swakopmund – Etosha 
Region; 9. Tag: Etosha Nationalpark; 10. Tag: Etosha 
Region – FLY & HELP Schulbesuch – Midgard Country 
Estate; 11. Tag: Midgard Country Estate; 12. + 13. Tag: 
Abreise und Ankunft in Deutschland.

Inklusivleistungen u. A.
•  Linienfl ug von Frankfurt nach Windhoek und zurück
•  Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus gemäß 

Reiseverlauf mit deutschsprachiger Reiseleitung
•  10 Übernachtungen in Hotels und Lodges
• 10 x Frühstück; 6 x Abendessen
•  Je eine Stadtrundfahrt in Windhoek und Swakopmund, 

2 Wildbeobachtungsfahrten (Reisebus) in der Etosha Pfanne
• FLY & HELP Schulbesuch

Buchungscode: LW25-1

Entdecken Sie auf einer 
Reise zwei vielseitige Länder!

Tag 1– 7: siehe Reiseverlauf von Namibia.
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schulbesuch –
Midgard Country Estate; 9. Tag: Midgard Country 
Estate – Weiterfl ug: Windhoek – Johannesburg; 10. Tag: 
Johannesburg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannesburg; 13. Tag:
Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha – Tsitsikamma 
Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 
15. Tag: Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt – 
Kap der Guten Hoff nung; 17. Tag: Kapstadt; 18. Tag: 
Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft in Deutschland

Inklusivleistungen u. A.
•  Nachtfl ug ab/bis Frankfurt (max. 1 Umstieg) in der 

Economy-Class; 2 Kontinental-Flüge
•  16 Übern. mit Frühstück und 3x Abendessen in Namibia
•  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
•  Viele Ausfl üge und Eintrittsgelder

Buchungscode: LW25-2

TRAUMREISEN – NAMIBIA & SÜDAFRIKA
 *mit FLY & HELP Schulbesuch*

  NAMIBIA

p. P. ab 

2.599 €
im DZ vom 26.3.-7.4.2025 

13-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

  NAMIBIA & SÜDAFRIKA

p. P. ab 

3.699 €
im DZ vom 26.3.-13.4.2025 

19-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 449 € Einzelzimmerzuschlag: 599 €
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Vorteile der Bewerbung ohne Foto
Lange Zeit galt das Bewerber-
bild als „Must-have“. Es verleiht 
der Bewerbung ein Gesicht und 
beantwortet einige Fragen.
Genau das wollen aber einige 
Bewerber verhindern, indem sie 
ihren Unterlagen kein Foto hin-
zufügen. So wollen sie erreichen, 
dass sie rein nach ihren Qualifi-
kationen, Kenntnissen, Erfahrun-
gen & Co bewertet werden
Ein Lebenslauf
ohne Foto bietet Vorteile:
Diskriminierungsrisiko mindern: 

Ein Foto kann unbeabsichtigt zu 
Diskrikiminierung aufgrund von 
Aussehen, Alter, Geschlecht oder 
ethnischer Zugehörigkeit führen. 
Ablenkung vom Wesentlichen: 
Statt sich auf Qualifikationen und 
Erfahrungen zu konzentrieren, 
könnte der potenzielle Arbeitge-
ber vom Erscheinungsbild des 
Bewerbers abgelenkt werden.
Zusätzliche Kosten:
Natürlich kosten Bewerbungsfoto 
auch Geld, wenn man es von ei-
nem Profi machen lässt.

Anzeige

JOBS 
IN IHRER REGION

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt 
der geMeinde HoHenstein

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zur Ruhe kommen,
in würzig klarer Schwarzwaldluft

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Born (Vertretung vom 26.08.2024 bis 08.09.2024) 
Breithardt (Vertretung vom 22.07.2024 bis 11.08.2024) 
Steckenroth (Vertretung vom 26.08.2024 bis 31.08.2024)

KOPP Umwelt GmbH,  
Am Windpark 1, 65321 Heidenrod

Wir suchen einen

kaufmännischen Sachbearbeiter (m/w/d)

für unseren Standort Heidenrod-Kemel  
und freuen uns auf IHRE Bewerbung auf  

unserem Bewerber-Portal:
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir  
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97 
www.braunheim-immobilien.de

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Räumungsverkauf –Räumungsverkauf –
Wir schließen zum 31.7.2024Wir schließen zum 31.7.2024

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

– Aktuell immer auf der Homepage –

Große Auswahl vom Bierkrugspezialist

Genießen Sie ein kühles Blondes,
eine Schorle oder einen Saft
aus einem salzglasierten Steinzeugkrug.

Tipp:Tipp:
Stellen Sie den 

Krug in den

Gefrierschrank -

er speichert die 

Kälte.
Auch als Geschenk
geeignet im Einzelkarton

Preise bis50%50%reduziert

Nochmalsreduziert
!!!


